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Agenda

I. Internationalisierung der Hochschulen in Schleswig-Holstein / Ausgangslage

• Ziele (Koalitionsvertrag / Hochschulvertrag)

• Benchmarking

II. DAAD – (weltweit größter) Partner für internationalen Austausch

• DAAD kompakt

• DAAD Förderung

• DAAD Schlaglichter 

• Strategische Positionierung

III. Fazit



I.1 Ziele der Internationalisierung (Koalitions- und Hochschulvertrag)

Meisterung globaler Herausforderungen

Internationalen Wissensschatz für Deutschland erschließen

Wettbewerbsfähigkeit Deutschlands sicherstellen

international ausgewiesene Spitzenforschung

hervorragendes Personal, internationale Sichtbarkeit

international wettbewerbsfähige Rahmenbedingungen

strategische Partnerschaften stärken

Internationalisierung von Studium und Lehre stärken

Auslandserfahrungen bieten

Einwerbung von Mitteln der EU unterstützen

Studien- und Forschungsaufenthalte (incoming & outgoing) 

internationale Gastprofessuren

deutsch-dänischer Hochschulkooperationen (BA & MA-Studien)

Studienchancen für Flüchtlinge

Studienkolleg ausbauen (Fachkräftemangel, technische Fächer)

gemeinsamer Initiativen von Land und Bund 
(Exzellenzstrategie und Innovative Hochschule)

Ziele

Aus-
richtung

Maß-
nahmen

Hochschulen entwickeln für sich 
eine Internationalisierungs-
strategie, z.B. 

• „Internationalisierung zu 
Hause“, 

• Erarbeitung eines 
Sprachenkonzepts, 

• Förderung der Mobilität der 
Studierenden



I.2 Internationalisierung Hochschulen SH: Fazit

Schleswig-Holstein belegt in wichtigen Kennzahlen eher das Mittelfeld
z.B. Anteil internationaler Studierender, DAAD Gesamt- und EU-Förderung, Erasmus+ incoming

Internationalisierung ist wichtig
Globale Herausforderungen meistern,  Wettbewerbsfähigkeit / Standortsicherung Schleswig-Holstein 
sichern, Wissenschaftliche Exzellenz in Tiefe und Breite stärken,  Fachkräftemangel und 
Studierendenrückgang entgegentreten, Int@home für Qualität der Qualifizierung stärken

Schleswig-Holstein hat Potenzial
Herausragende Lage (Deutschland), Hochschulen und Abschlüsse mit guter  Reputation, interessante 
Themen und Partner (zum Beispiel außeruniversitäre Forschungseinrichtungen), Karriere-Perspektiven, 
persönliches Umfeld, reizvolle Landschaft

Starke Partner
Auf dem Weg zu mehr Internationalisierung hat die Wissenschaft starke Partner, z.B.:
Den Deutschen Akademischen Austauschdienst (DAAD)
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II.2 DAAD kompakt

57 DAAD-Büros weltweit 

davon

38 Informationszentren

und

19 Außenstellen

6 Deutsche Wissenschafts-

und Innovationshäuser (DWIH)

DAAD-Zentrale in Bonn sowie
Hauptstadtbüro in Berlin

1.130
Mitarbeiterinnen und -
Mitarbeiter weltweit

775 Mio Euro

Wichtigste Geldgeber EU, 
BMBF, AA

14,6 Mio Euro

Sonstige, inkl. Länder

Der DAAD ist die weltweit größte Förderorganisation für internationalen Austausch 

1 Nationale Agentur 

für Erasmus+



II.2 DAAD kompakt

57 DAAD-Büros weltweit 

davon

38 Informationszentren

und

19 Außenstellen

6 Deutsche Wissenschafts-

und Innovationshäuser (DWIH)

DAAD-Zentrale in Bonn sowie
Hauptstadtbüro in Berlin

1.130
Mitarbeiterinnen und -
Mitarbeiter weltweit

775 Mio Euro

Wichtigste Geldgeber EU, 
BMBF, AA

14,6 Mio Euro

Sonstige, inkl. Länder

372 Lektorinnen und 

Lektoren an Hochschulen 
im Ausland

77 Langzeit- und

German Studies 
Dozenturen

Der DAAD ist die weltweit größte Förderorganisation für internationalen Austausch 
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II.2 DAAD Förderung
Projekt-

förderung

Individual-
förderung



Individualförderung
über 140.000 geförderte Personen pro Jahr

140.873
im Jahr 2022

2,9 Mio
seit Gründung 1950



Projektförderung
Aktuell über 100 Programme
Von A: AA Preis für exzellente Alumni Betreuung 

bis Z: Zukunft Ukraine-Hochschulstipendien



1 Bsp. HAW.International
Stärkung international wettbewerbsfähiger und 
weltoffener Hochschulen für Angewandte Wissenschaften



II.2 Programmförderung. Beispiel: HAW.International

HAW/FH sind als Partner international strategisch positioniert und nachgefragt

Ziele des Programms

• Studierende für den international geprägten 

Arbeitsmarkt der Zukunft berufsfähig machen

• Qualifizierungs-, Forschungs- und Innovationskraft der 
HAW in enger Kooperation mit Wirtschaft und 
Industrie steigern

• Aufbau international wettbewerbsfähiger und 
weltoffener HAW

Ziele Schleswig-Holstein

• Internationalisierung in Studium und Lehre stärken
• Auslandserfahrung stärken

• Wettbewerbsfähigkeit Deutschlands sicherstellen

• Strategische Partnerschaften stärken
• International wettbewerbsfähige 

Rahmenbedingungen
• Gemeinsame Initiativen von Bund und Land



II.2 Programmförderung: HAW.International in Schleswig-Holstein

International Tracks TH Lübeck:

1 Mio Euro 

4 Fachbereiche

31 neue Module

≙1 Studiengang

1 Schwerpunkt: 

Nachhaltigkeit

Nächster Schritt. Hochschulpolitische Reise Indonesien und Malaysia 
2024 / Strategische Partner & Studierendenrekrutierung



2 Bsp. STIBET I 
Kombiniertes Stipendien- und Betreuungsprogramm



II.2 Programmförderung. Beispiel: STIBET I

Der DAAD stellt Hochschulen Mittel für Incoming-Aktivitäten bereit

Ziele des Programms

• Mittel für verbesserte Betreuung internationaler Studierender und Doktoranden 

• stellt Stipendien für internationale Studierende und Doktoranden bereit

• kann von den Hochschulen im Rahmen ihrer Internationalisierungsstrategien, z.B. zur Stärkung ihrer 
internationalen Partnerschaften, eingesetzt werden können

• erhöht Studienerfolg, Integration verbessert und die Attraktivität des Studienstandorts Deutschland

• Siehe: daad.de/go/pf57699043



3 Bsp. Zukünftiges Programm 
mit Fokus auf 
Fachkräfteausbildung
Unterstützung internationaler Studierender von der 
Bewerbung bis Übergang in Arbeitsmarkt



II.2 Programmförderung

Ziele des Programms

• Studienvorbereitung und Hochschulzugang

• Studienbegleitung und Studienerfolg

• Employability

• Netzwerk und Übergangsstrukturen

Ziele Schleswig-Holstein

• Kapazitätserhalt Studierendenzahlen
• Internationalisierung in Studium und Lehre stärken
• International wettbewerbsfähige 

Rahmenbedingungen
• Studienchancen für Flüchtlinge

• Wettbewerbsfähigkeit Deutschlands sicherstellen

• Herausragendes Personal
• Strategische Partnerschaften stärken
• Gemeinsame Initiativen von Bund und Land

Ausschreibung: 10/2023 • Beginn: 04/2024 •  Volumen: ca. 40 Mio Euro  • Laufzeit: 2024-2025
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1 „Beraten“: Bsp. KIWi
Kompetenzzentrum Internationale Wissenschaftskooperationen



www.daad.de/kiwi

II.3 Schlaglicht: KIWi 

Angebot heute Aufbau, Ausbau & Stärkung

• Individuelle Beratung für 
deutsche Hochschulen
(z.B. rechtlich, regional, 
hochschultypspezifisch)

• Publikationen, Talks

• Weiterbildungen

▪ „Risiko und Sicherheit“ 

▪ „Rechtliche Rahmenbedingungen“

▪ „Forschungssicherheit und -integrität“

▪ „Außenwissenschaftspolitik und wertebasiertes Handeln“

▪ „Forschung, Innovation, Transfer“

http://www.daad.de/kiwi


II.3 Schlaglicht: KIWi Publikationen

KIWi
Impuls

DAAD GlobusKIWi Kompass

Publikationen Talks



2 Bsp. DWIH
Deutsche Wissenschafts- und Innovationshäuser



II.3 Schlaglicht: DWIH

• Plattform für deutsche Hochschulen, Wissenschaftsorganisationen und Unternehmen
• Vertritt Deutschland als Ort für Wissenschaft, Forschung und Innovation
• Vernetzt deutsche und internationale Stakeholder



II.3 Schlaglicht: DWIH Tokyo



2 GATE-Germany
Internationales Hochschulmarketing



II.3 Schlaglicht: GATE-Germany

www.gate-germany.de 30.08.2023 12

Mitgliedshochschulen Schleswig-Holstein
FH Kiel, TH Lübeck, Uni Flensburg, Uni Kiel

• Länderspezifische 
Hochschulmarktrecherche

• Qualitäts-Check Website
• Bewerbertests im Ausland

• Anzeigen (Website, Newsletter)
• Datenbanken

• Online-
Hochschulpräsentationen

http://www.gate-germany.de/


3 iDA
Internationale DAAD-Akademie



II.3 Schlaglicht: Internationale DAAD-Akademie (iDA)

11

15 Jahre 

2000 
Referent*innen

1000 Fortbildungen 

jährlich 
analog, digital, in-House

11 Themenblöcke

Von „Basiswissen“ bis  
„Sprachkurse“

Aktuelles Seminar: 
Internationale 

Aspekte des 
dualen Studiums

Digitalisierung 
& Nachhaltigkeit

Englisch für 
Prüfungsämter 

und  
Studierenden-

sekretariate

Interkulturelle 
Kompetenz 

Ukraine



Strategische Positionierung



II.4 Strategische Positionierung
Potenziale fördern, Wissenschaft vernetzen, Expertise einbringen



Herzlich Willkommen

Fazit
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IV. Fazit

• Schleswig-Holsteins Hochschulen haben eigenes internationales Profil. 
Sie belegen insgesamt in wichtigen Kennzahlen eher das Mittelfeld

• Internationalisierung ist wichtiges politisches Ziel

• Schleswig-Holstein hat Bedarfe, Potenzial und  starke Partner

→ Wunsch: Aktionsplan Internationalisierung der Hochschulen



IV. Fazit

Aktionsplan Internationalisierung der Hochschulen

Mehr Ambitionen für Internationalisierung in Schleswig-Holstein aufbringen: 

• Landesziele mit Internationalisierung an Hochschulen verknüpfen. 

• Ziele, Maßnahmen und Finanzierung stimmig gestalten. 

• z.B. in Koalitionsvertrag, Hochschulvertrag, Ziel- und Leistungsvereinbarungen verankern. 

• Austausch und Vernetzung über Ressorts und Institutionen hinweg inzentiveren.

Beispiele 

• Schleswig-Holstein Energiewendeland Nr.1

• Fehmarn-Belt-Querung

• Bewältigung Fachkräftemangel

• …



IV. Fazit

Beispiel Bewältigung Fachkräftemangel

Ziel Hochschulvertrag „Spitzenpersonal und Fachkräftemangel“, landesweites Ziel

• Professionalisiertes Rekrutierung internationaler Studierender (über DAAD)
Regionen, Studiengänge oder geeignete Professuren / Forschungsschwerpunkte identifizieren, spezifische Maßnahmen entwickeln, 
klare und ehrliche Erwartungen kommunizieren, Vorbereitungen auf das Studium stärken

▪ Abbruchquoten internationaler Studierender senken 
Angebote (Lehre, Betreuung, Beratung) an Hochschulen stärken, Finanzierung  der Studierenden sichern, Spracherwerb stützen...

▪ Übergang in Arbeitsmarkt erleichtern 
Bürokratie senken, Kooperationen mit Welcome Center Kiel

▪ Finanzierbaren Wohnraum schaffen

▪ Hochschulen strukturell stärken
Rekrutierung professionalisieren, Beratung, Betreuung, Spracherwerb ausbauen, fachliche Angebote z.B. Didaktik, interkulturelle 
Kompetenz unterstützen, Präsenz von Auslandsämtern in HS

▪ Fokus legen und unterstützen
z.B. auf MINT-Fächer, Fachkräftebedarf strategischer Landesschwerpunkte, Unternehmensansiedlungen

▪ Ressortübergreifend agieren
z.B. Geflüchtetenprogramme, Weiterbildungsangebote an Hochschulen stärken und nutzen, Rekrutierung der 
Außenhandelskammern…



IV. Fazit

In der Internationalisierung Synergieeffekte und Expertenorganisationen (DAAD) nutzen 

▪ Marketing (GATE-Germany) 

▪ Digitalisierung (Digital Campus) 

▪ Expertise und Netzwerk

▪ eigene Programme über DAAD auflegen
Bsp: „NRWege ins Studium“ ,2017-2022, 50 Mio Euro, 30 Hochschulen, Fokus Integration und 
Internationalisierung, Zielgruppe: Geflüchtete

Politisch aktiv bleiben
▪ Nutzen (und Kosten) für Internationalisierung vertreten und Hochschulen befähigen

▪ Übergreifendes strategisches Vorgehen im Land unterstützen und passende Finanzierung einfordern

▪ „Augen gen Europa“ richten

▪ Studienkolleg und Geflüchtetenprogramm weiter unterstützen

▪ Internationale Delegationsreisen mit Wissenschaft verbinden und DAAD Netzwerk nutzen
Bsp. Delegationsreise MP Japan  2024 – DWIH Tokyo besuchen

▪ Politische Unterstützung für Schleswig-Holsteins Hochschulen, DAAD, Goethe-Institut, Alexander von 
Humboldt-Stiftung & Bund-Länder Programme geben
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Danke für Ihre 
Aufmerksamkeit

Dr. Muriel K Helbig

Präsidentin Technische Hochschule Lübeck

Vizepräsidentin DAAD

Mönkhofer Weg 239

23562 Lübeck

praesidentin@th-luebeck.de

vizepraesidentin@daad.de



Links:

DAAD
www.daad.de

Förderung - Programmdatenbank
https://www2.daad.de/hochschulen/ausschreibungen/projekte/de/11342-
foerderprogramme-finden/

Individual-Stipendiendatenbank

https://www2.daad.de/deutschland/stipendium/datenbank/de/21148-
stipendiendatenbank/ - incoming
https://www2.daad.de/ausland/studieren/stipendium/de/70-stipendien-finden-
und-bewerben/ - outgoing

DAAD-Standpunkt-Papiere https://www.daad.de/de/der-daad/kommunikation-publikationen/standpunkte/

Länderinformationen https://www.daad.de/de/laenderinformationen/

NA Erasmus https://eu.daad.de/de/

Kompetenzzentrum Internationale 

Wissenschaftskooperationen (KIWi)
https://www.daad.de/de/infos-services-fuer-hochschulen/kompetenzzentrum/

iDA - Internationale DAAD-Akademie
https://www.daad.de/de/der-daad/was-wir-tun/fortbildung-expertise-und-
beratung/daad-akademie/

DWIH-Netzwerk https://www.dwih-netzwerk.de/de/

GATE-Germany https://www.gate-germany.de/

Alumni-Portal Deutschland https://www.alumniportal-deutschland.org/de

https://www2.daad.de/hochschulen/ausschreibungen/projekte/de/11342-foerderprogramme-finden/
https://www2.daad.de/deutschland/stipendium/datenbank/de/21148-stipendiendatenbank/
https://www2.daad.de/ausland/studieren/stipendium/de/70-stipendien-finden-und-bewerben/
https://www.daad.de/de/der-daad/kommunikation-publikationen/standpunkte/
https://www.daad.de/de/laenderinformationen/
https://eu.daad.de/de/
https://www.daad.de/de/infos-services-fuer-hochschulen/kompetenzzentrum/
https://www.daad.de/de/der-daad/was-wir-tun/fortbildung-expertise-und-beratung/daad-akademie/
https://www.dwih-netzwerk.de/de/
https://www.gate-germany.de/
https://www.alumniportal-deutschland.org/de


Zahlen - Schleswig-Holstein

Erasmus+ Jahresbericht 2022 (daad.de) – S. 118 Erasmus+ Jahresbericht 2022 (daad.de) – S. 119

Weitere Statistiken nach Bundesländern unter:

https://www.daad.de/de/der-daad/was-wir-tun/zahlen-und-

fakten/die-foerderung-nach-deutschen-bundeslaendern/

https://eu.daad.de/medien/eu.daad.de.2016/dokumente/service/medien-und-publikationen/jahresberichte/na_daad_jahresbericht_2022.pdf
https://eu.daad.de/medien/eu.daad.de.2016/dokumente/service/medien-und-publikationen/jahresberichte/na_daad_jahresbericht_2022.pdf


Zahlen - Schleswig-Holstein

Bundesland
Anzahl der Studierendenmobilitäten zu 
Studienzwecken für den Aufruf 2019 

Baden-Württemberg 3487
Bayern 3155
Berlin 2016
Brandenburg 455
Bremen 329
Hamburg 613
Hessen 1104
Mecklenburg-Vorpommern 127
Niedersachsen 838
Nordrhein-Westfalen 2953
Rheinland-Pfalz 763
Saarland 250
Sachsen 951
Sachsen-Anhalt 188
Schleswig-Holstein 259

Thüringen 318
Summe 17806

Erasmus+ Leitaktion 1 - Mobilität von Einzelpersonen mit Programmländern



Zahlen - Schleswig-Holstein

Diese und weitere Statistiken nach Bundesländern unter:

https://eu.daad.de/service/auswertung-und-statistik/auswahlergebnisse-erasmusplus-

2021-2027/studierenden-und-personalmobilitaet/de/85489-studierenden--und-

personalmobilitaet--gefoerderte-projekte-2023/



Zahlen - Schleswig-Holstein

Diese und weitere Statistiken nach Bundesländern unter:

https://eu.daad.de/service/auswertung-und-statistik/auswahlergebnisse-erasmusplus-

2021-2027/studierenden-und-personalmobilitaet/de/85489-studierenden--und-

personalmobilitaet--gefoerderte-projekte-2023/



Zahlen - Schleswig-Holstein

Diese und weitere Statistiken nach Bundesländern unter:

https://www.daad.de/de/der-daad/was-wir-tun/zahlen-und-fakten/die-foerderung-nach-

deutschen-bundeslaendern/




